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Peintures pour façades avec de supports minéraux, appropriés pour la conservation des 
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Erläuterungen zum Merkblatt 
Im Merkblatt werden Fassadenanstriche für mineralische Untergründe in der Bauwerkserhaltung und Baudenkmalpflege in 
ihren wesentlichen Eigenschaftsprofilen charakterisiert. 

Ergänzend zu dieser Merkblattreihe sind folgende WTA-Merkblätter in der jeweils aktuellen deutschen Fassung heranzuzie-
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4-5  „Beurteilung von Mauerwerk – Mauerwerksdiagnostik“, 
2-4  „Beurteilung und Instandsetzung gerissener Putze an Fassaden“ 
8-6   „Fachwerkinstandsetzung nach WTA VI – Beschichtungen auf Fachwerkwänden, Ausfachungen/Putze“ 
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Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege WTA e.V. hat die Aufgabe, die Forschung und deren praktische 
Anwendung auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung und der Denkmalpflege zu 
fördern und praktische Erfahrungen zu verbreiten. Neben einem intensiven Dialog 
zwischen Wissenschaftlern und Praktikern nimmt die WTA diese Aufgabe 
insbesondere durch die Herausgabe von Merkblättern wahr. Die Merkblätter 
enthalten praktikable Angaben zur Vorgehensweise bei der Instandsetzung, 
angefangen bei der Bestandsaufnahme und Planung bis hin zur konkreten 
Durchführung. Die Gesamtausgabe enthält alle zurzeit gültigen WTA-Merkblätter 
sämtlicher Referate. 
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